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In der Deutschen Demokratischen Republik stimmen die 
grundlegenden Ziele und Interessen von Gesellschaft, Staat 
und Jugend überein. Geführt von der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands, haben die Arbeiterklasse, alle anderen 
Werktätigen und die Jugend den Staat der Arbeiter und 
Bauern geschaffen. Gemeinsam gestalten sie die Deutsche 
Demokratische Republik, ihr sozialistisches Vaterland.

Die sozialistische Gesellschaftsordnung, in der Ausbeutung 
und Unterdrückung des Menschen für immer beseitigt sind, 
garantiert der Jugend ihre entscheidenden Rechte. Die 1946 
von der Freien Deutschen Jugend proklamierten Grundrechte 
der jungen Generation — die politischen Rechte, das Recht 
auf Arbeit und Erholung, das Recht auf Bildung und das 
Recht auf Freude und Frohsinn — sind in der Deutschen De­
mokratischen Republik seit langem Gesetz und gesellschaft­
liche Praxis.

Die entwickelte sozialistische Gesellschaft in der Deutschen 
Demokratischen Republik mitzugestalten und im festen Bru­
derbund mit der Sowjetunion an der allseitigen Integration 
der sozialistischen Staatengemeinschaft mitzuwirken — das 
sind revolutionäre Aufgaben der heutigen Jugend. Das ist ihr 
grundlegendes Recht und ihre grundlegende Pflicht. Für jeden 
jungen Menschen sind, entsprechend den in der sozialistischen 
Verfassung der Deutschen Demokratischen Republik festge­
legten humanistischen Prinzipien, die Bedingungen gegeben, 
seine Talente und Fähigkeiten frei und schöpferisch zu ent­
falten, sich als Persönlichkeit zu entwickeln und ein glück­
liches Leben zu führen. Alles zu tun für die Sicherung des 
Friedens, für das Wohl des Menschen, für das Glück des Vol­
kes, für die Interessen der Arbeiterklasse und aller Werk­
tätigen — darin bestehen Sinn und Inhalt des Lebens der 
Jugend.

Anliegen der sozialistischen Gesellschaft ist es, alle jungen 
Menschen für diese Aufgabe zu befähigen, ihnen Vertrauen 
entgegenzubringen und umfassende Verantwortung zu über­
tragen. Sie fördert den Willen und die Bereitschaft der Ju­
gend und ihrer einheitlichen sozialistischen Jugendorganisa­
tion, der Freien Deutschen Jugend, hohe Leistungen für den 
Sozialismus zu vollbringen.

Um die Teilnahme der Jugend an der Gestaltung der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft allseitig zu gewährlei­
sten und die Jugend dabei zu fördern, beschließt die Volks­
kammer folgendes Gesetz:


